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Liebe Lehrer/innen, liebe Deutschlerner/innen, 

 

die Übungen für „Für S.“ sind wie folgt aufgebaut: 

 

Nummer 1: Fragen zum Text 

Nummer 2: Aufgaben zum Vokabular 

Nummer 3: Übungen zur Grammatik  

 

Viel Spaß beim Unterrichten und Lernen! 

 

Angelika Bohn 
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Kapitel 1 
 

 
1. Richtig oder falsch? Lesen Sie und kreuzen Sie an.  

                            richtig falsch 

a) Svenja ist langweilig, deshalb sucht sie ein Date.   O     O  

b) Svenja findet Daniel attraktiv.      O     O  

c) Franzi möchte, dass Svenja einen neuen Freund findet.  O     O 

d) Svenja hat heute endlich einen neuen Job gefunden.   O     O 

e) Svenja hat mit Johannes vor drei Monaten Schluss gemacht.  O     O 

f) In der Blaubeere ist anfangs kein Platz mehr frei.   O     O 

g) Franzi hat gestern Abend zu viel Alkohol getrunken.   O     O 

 

 

 

2. Verbinden Sie die Ausdrücke mit dem richtigen Verb.  

 
1. mit den Augen    a. stellen 

2. die Nase voll    b. haben 

3. sich dumm    c. haben 

4. mit den Schultern   d. gehen 

5. den Kopf     e. gehen 

6. jemandem auf die Nerven  f. reden 

7. mit jemandem Schluss   g. machen 

8. recht     h) zucken 

9. bummeln    i) rollen 

10. Klartext     j) schütteln  
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3. Ergänzen Sie die Verben im Präteritum. 

 

    a) regelmäßige Verben 

 

legen - studieren - lachen - öffnen - schauen - sich umdrehen - machen - bezahlen - 

setzen - zeigen - holen - hören - versuchen - telefonieren   

 

1. Er _  holte___ sein Handy aus der Hosentasche und __________ mit seiner Freundin.    

2. Vor vielen Jahren ________________ ich in München Philosophie. Ich ____________,   

    mein Studium in fünf Jahren zu beenden, aber ich schaffte es nicht. 

3. Als Petra Markus einen Witz erzählte, _____________ er laut. 

4. Als sie (Pl.) _____________, dass jemand ihren Namen rief, __________ sie sich _____. 

5. Er _______________ seine Sonnenbrille auf den Tisch und ______________ sich. 

6. Ich _______________ das Fenster meiner Wohnung und ______________ meinem   

    Freund den schönen Garten. 

7.  Wir ________________ die Rechnung und ______________ uns auf den Weg nach  

     Hause. 

8. Als ich ein Kind war, _____________ wir jedes Weihnachten die Weihnachtsgeschichte  

   von Charles Dickens im Fernsehen. 

 

 

    b) unregelmäßige Verben 

 

Es war einmal ein junger Mann. Eines Tages __ging___     gehen 

er im Park spazieren und ________ ein junges Mädchen,    sehen 

das auf einer Bank saß und ein Buch ________.     lesen 

Er setzte sich neben sie, aber er ______________ nicht,    wissen     

was er sagen sollte. Das Mädchen ________ ein Brot mit    essen                    

Schinken und __________ eine Cola.       trinken 

Dann __________ sie die Plastikflasche in den Mülleimer    werfen 

neben der Bank. Plötzlich ______________ es zu regnen.   beginnen 

Das Mädchen ________ sich ihre Jacke _____, dann    anziehen 

__________ sie ______ und ging weg.      aufstehen 

Aber nach wenigen Schritten _____________ sie stehen.   bleiben 

Sie __________ zu dem jungen Mann zurück und holte    kommen 
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ein Blatt Papier aus ihrem Rucksack. Darauf ____________   schreiben 

sie ihre Telefonnummer und __________ sie ihm.    geben 

Anschließend __________ sie in ein gelbes Auto ______   einsteigen 

und _________ weg.        fahren 

Der junge Mann _________ sie gleich am nächsten Tag ______.  anrufen 

Und wenn sie nicht gestorben sind, so leben sie noch heute. * 

 

* Typisches Ende in deutschen Märchen.  
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Kapitel 2 & 3 

 
 

1. Beantworten Sie die Fragen. Schreiben Sie ganze Sätze.  

    a) Was wissen Sie über Svenjas Eltern? 

         ________________________________________________________________. 

     b) Welche Rolle spielen Rätsel in Svenjas Familie? 

          ______________________________________________________________________. 

c) Welche Aufgaben hat ein Nachlassverwalter? 

______________________________________________________________________. 

d) Warum möchte Herr Roth Svenjas Ausweis sehen? 

______________________________________________________________________. 

e) Warum ist Svenja von dem Auto nicht begeistert, als sie den Schlüssel bekommt? 

______________________________________________________________________. 

f) Wie sieht das Auto innen aus? 

______________________________________________________________________. 

g) Welche Erinnerung hat Svenja an Dennis? 

______________________________________________________________________. 

h) Wie war Svenjas Geschichtsunterricht in der Schule? 

______________________________________________________________________. 

 

 

2. Ergänzen Sie. 

 

    a) Wenn man eine Erkältung hat, muss man sehr oft  __ __ __ __ __  n. 

    b) Wenn die Hausklingel kaputt ist, muss man an die Tür k __ __ __ __ __ __. 

    c) Tom und Jerry ist ein  __ __  i __ __ __ __ t __ __ __ __ __ __ l __. 

    d) Jemand, der nie mutig ist und immer Angst hat, ist ein  F __ __ __ __ __ __ __.  

    e) Im Unterricht sollte man das Handy auf  s __ __ __ __   s __ __ __ __ __ __. 

    f) Manchmal __ __ __ __ __ __ w __ __ __ __ __ Leute aus unserem Leben und wir sehen 

       sie nie wieder. 

    g) Nachbarn, die alles wissen wollen, sind __ __ __ __ __ __ r __ __. 
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    h) Wenn man etwas falsch versteht, ist das ein M __ __ __ __ __ __ __ __ ä __ __ __ __ __. 

    i) Wenn ich kein Geld habe, kann ich mir einen teuren Urlaub nicht __ __ __ __ t __ __. 

    j) In einem neuen Land zu leben, ist eine große H __ __ __ __ __ f__ __ __ __ __ __ __ __. 

    k) Mein Bruder hat Angst, mit Mädchen zu sprechen. Er ist sehr __ __ h __ __ __ __ __ __ __. 

 

 
3. Ergänzen Sie die Relativpronomen und die Präposition, wenn nötig. 
 

a) Die Wohnung, in  der Svenja lebt, ist im Sommer sehr heiß. 

b) Ein Mann, _____ Franzi Svenjas Adresse gegeben hat, steht mit Rosen vor der Tür. 

c) Svenja bekommt eine Mail von einem Mann, _____ _____ sie noch nie gehört hat. 

d) Die Pflanzen, _____ in Svenjas Wohnung stehen, brauchen dringend Wasser. 

e) Die Kollegen, ______ Svenjas Mutter Kuchen bringt, werden immer dicker.  

f) Der Mann, _____ _____ Svenja spricht, ist Nachlassverwalter. 

g) Svenja kennt Großtante Marga, _____ _____ ihre Mutter erzählt, nicht. 

h) In dem Kaffee, _____ Herr Roth trinkt, ist weder Zucker noch Milch. 

i) Das Foto, _____ Herr Roth in Svenjas Ausweis sieht, ist schon fünf Jahre alt.  

j) Svenja steckt den USB-Stick, _____ sie im Auto findet, in ihre Hosentasche. 

k) Svenja möchte den Bulli, _____ _____ sie vermutlich viel Benzin kaufen muss,  

    eigentlich nicht behalten. 
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Kapitel 4 & 5 

 

 

1. Bringen Sie die Sätze in chronologische Reihenfolge.  

 

____ a) Franzi versucht, Otto von der Couch zu ziehen. 

____ b) Svenja findet Hundefutter im Kofferraum des Autos. 

____ c) Auf dem Rücksitz liegt ein weißer Briefumschlag. 

____ d) Auf dem USB-Stick befinden sich verschlüsselte Dateien. 

 

____ e) Ein USB-Stick fällt aus Svenjas Hosentasche auf die Couch. 

____ f) Franzi hat eine Verabredung mit ihrer Mutter. 

____ g) Svenja erzählt Franzi, was sie von ihrer Mutter über Tante Marga erfahren hat. 

__1_ h) Svenja und Franzi haben Angst, dass der Hund aus dem Auto springt. 

____ i) Franzi will, dass Svenja die Reise macht. 

____ j) Svenjas Mutter stellt ihrer Tochter ein Rätsel. 

 

 

2. Ergänzen Sie das Wort in der richtigen Form. 

beißen - Abenteuer - überlegen - spenden - schlagen - unheimlich - vernünftig - 

Verwandte - Spielverderber  

a) Vor einem Date bin ich so nervös, dass mein Herz sehr schnell ______________. 

b) Der Hund unserer Nachbarn ist ziemlich aggressiv. Gestern hat er einen Teenager 

     ______________________. 

c) Ein ___________________ meines Nachbarn kommt für zwei Wochen zu Besuch. 

d) Sei kein _____________________! Monopoly macht doch so viel Spaß! 

e) Der Film von Stephen King hat mir nicht gefallen. Ich kann ________________ Filme  

    nicht sehen. 

f) Mein Kollege hat letzten Monat Geld für arme Kinder __________________. 

g) Ich __________________, ob ich  morgen zu Hause bleiben soll. Ich fühle mich krank. 
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h) ♦ Max möchte seinen Job kündigen und ein Jahr reisen. Ich finde, das ist keine 

    ____________________ Entscheidung. 

    ♥ Warum nicht? Im Leben muss man auch mal tolle ____________________ erleben! 

 

3. Obwohl/trotzdem: Formulieren Sie die Sätze um. 

 

a) Svenja kann die Dokumente nicht öffnen, obwohl sie einen Laptop hat. 

    Svenja hat einen Laptop. Trotzdem kann sie die Dokumente nicht öffnen.                          

b) Svenjas Mutter hat Tante Marga in der Kirche erkannt, obwohl sie etwas abseits stand.     

    _______________________________________________________________________. 

c) Obwohl Otto ziemlich faul ist, kann er Svenja in gefährlichen Situationen beschützen. 

    _______________________________________________________________________. 

d) Obwohl Svenja einen Job suchen sollte, macht sie sich auf die Reise. 

    _______________________________________________________________________. 

 

e) Svenja will keine neue Beziehung. Trotzdem wird sie von fremden Männern angerufen. 

    Obwohl _______________________________________________________________. 

f) Svenja hat Angst vor Hunden. Trotzdem findet sie Otto ganz süß.    

   Obwohl ________________________________________________________________. 

g) Herr Busch ist schon über 70 Jahre alt. Trotzdem treibt er noch regelmäßig Sport. 

 __________________________________, obwohl ______________________________.         
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Kapitel 6 & 7 

 

 
1. Was ist richtig? Lesen Sie und kreuzen Sie an.  

           

a) Otto liegt seit letztem Abend auf dem Teppich und schläft.   O  

b) Als Svenja aus der Wohnung geht, vergisst sie Otto im Wohnzimmer. O  

c) Otto schläft auf der ganzen Fahrt nach Jena.     O 

d) Svenja ist noch nie zuvor in Jena gewesen.     O 

e) Tante Margas Haus sieht sehr ungewöhnlich aus.    O 

f) Svenja fühlt sich in Begleitung von Otto besser.    O 

g) Svenja findet ihr Abenteuer sehr aufregend und positiv.   O 

h) Herr Busch ist viel älter als Tante Marga.     O 

i) Marga hat Jena verlassen, nachdem ihre Eltern umgezogen sind.  O 

j) Svenja hat keine Ahnung, warum sie einen Kaktus kaufen soll.  O 

 

 

2. Welches Wort passt nicht? 

 

a) überholen - die Kurve - die Sackgasse -  die Hantel 

b) wackeln - lächeln - kichern - grinsen 

c) die Freizeit - die Besprechung - das Meeting - die Konferenz 

d) die Wange - die Wahl - der Mund - die Stirn 

e) anbellen - schnüffeln - knurren - küssen  

f) geboren werden - aufwachsen - begraben sein -  annehmen 
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3. Schreiben Sie Sätze im Konjunktiv Vergangenheit. 

    a) Svenja hat die Reise gemacht. Sie hat Herrn Busch kennengelernt. 

      Wenn Svenja die Reise nicht gemacht hätte, hätte sie Herrn Busch nicht 

 kennengelernt. 

    b) Der Bulli ist sehr langsam gefahren. Svenja hat Jena spät erreicht. 

 ____________________________________________________________________. 

    

    c) Tante Margas Geburtshaus war unmodern. Es passte nicht zu den anderen Häusern. 

 ____________________________________________________________________.  

    d) Die Haustür war offen. Die Katze ist ins Haus gerannt. 

 ____________________________________________________________________. 

    e) Herr Busch erinnerte sich nicht. Svenja hat wenige Informationen bekommen. 

 ____________________________________________________________________. 

    f) Svenja hat Erfurt verlassen. Sie hat keinen Job gefunden. 

 ____________________________________________________________________. 

    g) Herr Busch war zu alt. Tante Marga hat ihn nicht geheiratet. 

 ____________________________________________________________________. 
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Kapitel 8 

 
 
1. Beantworten Sie die Fragen in ganzen Sätzen. 

 

    a) Woran erinnert sich Svenja, als sie in Leipzig im Stau steht? 

 

 

 

    b) Was erfährt Svenja von Jennifer Klose? 

 

 

 

    c) Was ist das Problem zwischen Herrn Böck und Frido? 

 

 

 

    d) Wie würden Sie Frido charakterisieren? 

 

 

 

    e) Wie beschreiben Herr und Frau Böck Tante Marga? Nennen Sie drei Adjektive. 

 

 

 

2.  a) Finden Sie die Nomen (mit Artikel) zu den folgenden Verben und Adjektiven. 

 

1. gepflegt     die Pflege 

2. zufällig      

3. unabhängig     

4. beeindruckt  

     

1. fluchen   

2. lügen 

3. umarmen 

4. führen 

5. aussteigen 

6. sich verbeugen  
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b) Finden Sie die Verben zu folgenden Nomen. 

 

 1. die Probe 

2. der Zuschauer 

3. die Gründung 

4. die Abwechslung 

5. der Auftritt 

     

3. „Zu“ oder kein „zu“? Ergänzen Sie, wenn nötig. 

    a) Bei einer Party hatte Dennis Svenja gebeten, mit ihm _____ tanzen. 

    b) Für Svenja ist es schwierig, sich an ihre Schulzeit _____ erinnern. 

    c) Svenja möchte ihr Auto in einem Parkhaus _____ parken. 

    d) Svenja versucht, in einem Blumenladen einen Kaktus ____ kaufen. 

    e) Svenja hat die Möglichkeit, bei der offenen Probe zu___sehen. 

    f) Die Zuschauer finden es schön, den Sängern zu___hören. 

    g) Svenja lässt Otto _____ schlafen und geht zur Bühne. 

    h) Es ist unmöglich für Herrn Böck und Frido, freundlich  _____  sein. 

    i) Herr Böck hat vergessen, das Foto von Marga von seinem Handy _____ löschen. 

    j) Herr Böck hat Angst, seine Frau mit Frido allein _____ lassen. 

    k) Frido will mit Svenja etwas trinken _____ gehen. 
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Kapitel 9 & 10 

 
 
1. Was ist nicht richtig? 

 
1. Tante Marga liebt 

a) Pop, Jazz und Klassik 

b) Klassik, Soul und Funk 

c) Funk, Rap und Rock 

2. In Deutschland  

a) gibt es viele schiefe Burgen. 

b) gibt es viele Städte mit der Endung -burg. 

c) gibt es eine Burgenstraße. 

3. Die Zwillinge Mick und Alex unterscheiden sich nicht 

a) durch ihre Größe. 

b) durch ihre Haarfarbe. 

c) durch ihre Kleidung. 

4. Mick und Alex erzählen, dass 

a) Tante Marga vor etwa 25 Jahren zum Zirkus gekommen ist. 

b) Tante Marga sich beim Zirkus als Köchin beworben hat. 

c) Tante Marga damals einen Hund namens Peter hatte. 

5. Tante Marga  

a) ist manchmal einige Tage weggefahren. 

b) hat immer gut auf die Zwillinge aufgepasst. 

c) hat für die Zwillinge ein Kino gemietet. 

6. Svenja findet das Passwort für das vierte Dokument 

a) im Internet. 

b) in einem Buch. 

c) in einem Kuchenrezept. 
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2.  Welche Wörter haben eine ähnliche Bedeutung? Verbinden Sie die Synonyme. 

 

1. ein sehr kluger Mensch    a) der Hinweis 

2. zwei gleiche Menschen    b) flüstern 

3. die Courage     c) selbstständig 

4. nicht gut laufen     d) auflegen 

5. sehr leise sprechen    e) die Burg 

6. ein Telefongespräch beenden   f) füttern 

7. der Tipp      g) der Mut 

8. ein kleines Schloss      h) die Zwillinge 

9. unabhängig     i) das Genie 

10. einem Tier zu essen geben   j) schiefgehen 

 

 

3. Schreiben Sie Sätze im Plusquamperfekt mit „nachdem“.  

    a) Svenja las noch einmal die E-Mail. Dann schickte sie sie an Dennis. 

 Nachdem Svenja die E-Mail noch einmal gelesen hatte, schickte sie sie an Dennis. 

    b) Svenja schickte die Mail an Dennis. Dann öffnete sie nochmal das dritte Dokument.  

 ____________________________________________________________________. 

    c) Svenja hörte noch einmal Das Haus am See. Danach schloss sie die Augen. 

 ____________________________________________________________________. 

    d) Dennis half Svenja bei dem Rätsel. Danach fand Svenja das Passwort.  

 ____________________________________________________________________. 

    e) Svenja fuhr nach Karlsruhe, aber vorher ging sie mit Otto im Park spazieren. 

 ____________________________________________________________________. 

    f)  Svenja parkte auf der Autobahnraststätte. Danach kaufte sie Otto eine Currywurst. 

 ____________________________________________________________________. 

    g) Svenja besuchte den Zirkus, aber vorher checkte sie in einem Hotel ein. 

 ____________________________________________________________________. 
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Kapitel 11 & 12 

 
 
1. Verbinden Sie die Sätze.  

 

 

1) Tante Marga gibt Svenja den Rat, 

 

 

 

a) dass sie Tante Marga nie persönlich 

kennengelernt hat. 

 

2) Svenja findet es schade,   

 

 

b) Otto wieder weggeben. 

 

3) Svenja ist sauer,  

 

 

c) dass Svenja und ihre Freunde mit dem 

Bulli weggefahren sind. 

 

 

4) Die Rezeptionistin glaubt,  

 

 

d) die nicht aufhören kann zu reden. 

 

5) Svenja will auf keinen Fall,  

 

 

e) immer auf ihr Bauchgefühl zu hören. 

 

6) Frau Stettner ist eine Frau,  

 

 

f) weil Frau Stettner die falsche Straßenkarte 

mitgenommen hat. 

 

 

7) Die Fahrt nach Heidelberg dauert lang,  

 

 

g) dass Dennis mit ihr gespielt hat. 

 

 

 

2.  Ergänzen Sie die Adjektive. 

 

stolz - dankbar - wütend -  grausam - aufmerksam - beschäftigt - gelangweilt  - schriftlich 

 

a) Leider habe ich heute keine Zeit für Kino, da ich sehr __________________ bin. 

b) Mein Sohn hat letzte Woche sein Studium beendet. Ich bin sehr ____________ auf ihn. 

c) Können Sie mir bitte _____________ bestätigen, dass Sie das Paket bekommen haben? 

d) Alle meine Freunde sind diesen Sommer im Urlaub. Ich bin sehr _________________,    

     denn ich weiß nicht, was ich mit meiner Zeit machen soll. 

e) Frau Müller war _______________ auf ihren Sohn, weil er betrunken Auto gefahren ist. 

f) Als wir im Urlaub waren, hat unser Nachbar auf unser Haus aufgepasst. Wir sind ihm  



16 

 

    sehr __________________. 

g) Ich habe gesehen, wie mein Kollege seinen Hund geschlagen hat. Wie kann man nur so 

    ________________ sein? 

h) Frau Müllers Sohn hat einen Unfall gebaut, weil er nicht aufgepasst hat. Er war sehr        

    un__________________. 

 

 

3. Ergänzen Sie die zweiteiligen Konnektoren.  

    zwar - aber / sowohl - als auch / entweder - oder /  nicht nur - sondern auch /   

     je - desto / weder - noch   

 

    a) Tante Marga ist _______________ stolz auf Svenja, _______________ sie ist ihr 

 _______ dankbar. 

    b)  Svenja weiß _____________, wohin Tante Marga gereist ist, _________ was sie  

 gesucht hat. 

    c) Tante Marga hat auf ihren Reisen _____________ viel Lebenserfahrung gesammelt 

 _____________________ viel über sich selbst gelernt. 

    d) __________ mehr Svenja über Tante Marga erfährt, _________ trauriger ist sie, dass 

 sie gestorben ist. 

    e) In Darmstadt regnete es _________ nicht, __________ es war kühler als in Karlsruhe. 

    f) Frau Stettner vermutet, dass Svenja _____________ einen Job sucht, ____________  

        ein Fahrrad kaufen will. 
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Kapitel 13 & 14 

 
1. Bringen Sie die Sätze in chronologische Reihenfolge.  

 

____ a) Svenja setzt sich in den Garten der Goldenen Mühle. 

____ b) Im fünften Dokument erzählt Tante Marga von ihrer Vergangenheit. 

_1__ c) Elias erzählt, dass Tante Marga mit den Teenagern in einem Restaurant war. 

____ d) Svenja bemerkt das Muttermal auf Stefanies Hand. 

____ e) Svenja findet heraus, dass das letzte Passwort Currykokoma ist. 

____ f) Stefanie möchte von Svenja kein Geld für das Mittagessen haben. 

____ g) Svenja verwechselt Stefanie mit Tante Marga. 

 

 

 

2. Was ist falsch? Korrigieren Sie. 

 

a) Bevor man isst, muss man den Tisch setzen.      decken 

b) Wenn man zwischen 40 und 50 Jahren alt ist, ist man eine Person 

    hohen Alters.  

c) Wenn man einen Hund hat, muss man ihn unter Kontrolle heben. 

d) Jemand, der nie lacht, ist ein lustiger Mensch. 

e) Wenn mir etwas klar wird, was ich zuerst nicht verstanden habe,  

     dann habe ich drei und vier zusammengezählt. 

f) Normalerweise gehen Frauen ins Krankenhaus, um ihr Kind zur Welt 

    zu holen. 

g) Wenn man im Restaurant nichts bezahlen muss, dann geht die  

    Rechnung auf die Wohnung. 
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3. Schreiben Sie die Sätze im Passiv Präteritum oder Passiv Perfekt. 

    a) Frau Stettner kochte das Essen für die Jugendlichen. / Frau Stettner hat das Essen 

 für die Jugendlichen gekocht. 

 Das Essen für die Jugendlichen wurde gekocht. / Das Essen für die Jugendlichen ist 

 gekocht worden. 

    b) Jemand hat Svenjas Auto gestohlen. 

 ____________________________________________________________________. 

    c) Frau Stettner deckte den Tisch. 

 ____________________________________________________________________. 

    d) Svenja fand das Restaurant Die goldene Mühle im Internet. 

 ____________________________________________________________________. 

     e) Das Restaurant hat deutsche Spezialitäten, wie Käsespätzle, angeboten. 

 ____________________________________________________________________. 

     f) Stefanie bereitete in der Küche ein leckeres Currykokoma zu. 

 ____________________________________________________________________. 

     g) Die Polizei hat Marga und ihren Freund gefunden und nach Hause zurückgebracht. 

 ____________________________________________________________________. 

     h) Margas Eltern nahmen Marga das Baby weg und gaben es zur Adoption frei. 

 ____________________________________________________________________. 
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Kapitel 15 

 
 
1. Welche Sätze sind falsch? Korrigieren Sie, wenn nötig. 

                             

a) Svenja hat Margas Grab auf dem fünften Friedhof gefunden.  vierten 

b) Svenja legt Tante Marga einen Blumentopf mit Rosen aufs Grab.            

c) Franzi redet mehr als Lars.  

d) Svenjas Bulli wurde von Studenten gestohlen. 

e) Svenja findet im Auto ein Foto von der Goldenen Mühle. 

f) Svenja entschuldigt sich per E-Mail bei Dennis.   

g) Das Haus am Meer ist sowohl ein Lied als auch ein Buch.   

 

 

2. Welches Gegenteil aus Kapitel 15 wird hier gesucht?  

 

a) normal ↔   

b) intakt ↔ 

c) etwas ist wichtig ↔ etwas spielt ... 

d) modern ↔ 

e) die Lüge ↔   

f) Innenbereich ↔ 

g) die Sonne geht auf ↔ 

 

 

3. Folgen und Gründe: Formulieren Sie die Sätze um. 

        1. Svenja blieb noch einige Tage in Heidelberg, weil sie Tante Margas Grab suchte. 

 a) Svenja suchte Tante Margas Grab. Deshalb/Deswegen blieb sie noch einige Tage 

     in Heidelberg. 

  b) Svenja blieb noch einige Tage in Heidelberg. Sie suchte nämlich Tante Margas  

      Grab. 

        2. Svenja erzählte Marga  von ihrem Leben, weil die Tante zur Familie gehört.  

 a) ___________________________________________________________________. 

 b) __________________________________________________________________. 
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       3. Franzi ist mit Lars zusammen, weil sie ihn nett findet.    

 a) __________________________________________________________________. 

 b) __________________________________________________________________. 

       4. Svenja fährt nach Bad Kissingen, weil dort ihr Auto gefunden wurde. 

 a) __________________________________________________________________. 

 b) __________________________________________________________________. 
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Lösungen 

 
Kapitel 1 

 

1. a) falsch, b) falsch, c) richtig, d) falsch, e) falsch, f) richtig, g) richtig 

2. 2b/c, 3a, 4h, 5j, 6d/e, 7g, 8b/c, 9d/e, 10f 

3. a) regelmäßige Verben:  

     1. telefonierte, 2. studierte/versuchte, 3. lachte, 4. hörten/drehten...um, 5. legte/setzte, 

     6. öffnete/zeigte, 7. bezahlten/machten, 8. schauten  

    b) unregelmäßige Verben: 

     sah / las / wusste / aß / trank / warf / begann / zog ... an / stand ... auf / blieb/ 

     kam / schrieb / gab / stieg ... ein / fuhr / rief ... an 

 

Kapitel 2 & 3 

 
1. Mögliche Antworten: 

    a) Svenjas Eltern leben getrennt. 

    b) Rätsel sind in Svenjas Familie Tradition. 

    c) Nachlassverwalter kommen zu Menschen, wenn diese etwas geerbt haben. 

    d) Er möchte sicher sein, dass sie Svenja Freytag ist. 

    e) Sie kann sich das Auto nicht leisten. Außerdem ist es alt und hässlich und muss 

        vielleicht bald repariert werden. 

     f) Innen ist es noch bunter als außen. Auf den Sitzbezügen sind Gemüsesorten genäht. 

     g) Svenja erinnert sich fast gar nicht an Dennis.  

     h) Der Unterricht war stinklangweilig. 

2. a) niesen, b) klopfen, c) Zeichentrickfilm, d) Feigling, e) stumm stellen, f) verschwinden, 

    g) neugierig, h) Missverständnis, i) leisten, j) Herausforderung, k) schüchtern 

3. b) dem, c) von dem, d) die, e) denen, f) mit dem/der mit, g) von der, h) den, i) das, j) den 

    k) für den 
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Kapitel 4 & 5 

 
 
1. 2c, 3b, 4j, 5a, 6g, 7e, 8d, 9i, 10f 

2. a) schlägt, b) gebissen, c) Verwandter, d) Spielverderber, e) unheimliche, f) gespendet, 

    g) überlege, h) vernünftige/Abenteuer 

3. b) Tante Marga stand in der Kirche etwas abseits. Trotzdem hat Svenjas Mutter sie 

         erkannt. 

    c) Otto ist ziemlich faul. Trotzdem kann er Svenja in gefährlichen Situationen beschützen. 

    d) Svenja sollte einen Job suchen. Trotzdem macht sie sich auf die Reise. 

    e) Obwohl Svenja keine neue Beziehung will, wird sie von fremden Männern angerufen. 

    f) Obwohl Svenja Angst vor Hunden hat, findet sie Otto ganz süß. 

    g) Herr Busch treibt noch regelmäßig Sport, obwohl er schon über 70 Jahre alt ist. 

 

Kapitel 6 & 7 

 
1. richtig: b, e, f, h, j 

2. a) die Hantel, b) wackeln, d) die Wahl, e) küssen, f) annehmen 

3. b) Wenn der Bulli schneller gefahren wäre, hätte Svenja Jena früher erreicht. 

    c) Wenn Tante Margas Geburtshaus moderner gewesen wäre, hätte es zu den anderen 

        Häusern gepasst. 

    d) Wenn die Haustür geschlossen gewesen wäre, wäre die Katze nicht ins Haus 

        gerannt. 

    e) Wenn Herr Busch sich erinnert hätte, hätte Svenja mehr Informationen bekommen. 

    f) Wenn Svenja Erfurt nicht verlassen hätte, hätte sie einen Job gefunden. 

    g) Wenn Herr Busch jünger gewesen wäre, hätte Tante Marga ihn geheiratet. 

 

Kapitel 8 

 

1. Mögliche Antworten: 

    a) Svenja erinnert sich an eine Party in der zehnten Klasse, auf der sie mit Dennis 

        getanzt hat. 

    b) Svenja erfährt, dass Herr und Frau Böck bei der Probe im Theater Wolkenlos sind. 

    c) Herr Böck und Frido mögen sich nicht, Herr Böck ist auf Frido eifersüchtig. 

    d) Frido ist eitel, arrogant und ein Casanova. 
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    e) Sie beschreiben Tante Marga als unternehmungslustig, neugierig und fröhlich. 

2. a) 2. der Zufall, 3. die Unabhängigkeit, 4. der Eindruck // 1. der Fluch, 2. die Lüge, 

        3. die Umarmung, 4. die Führung, 5. der Ausstieg, 6. die Verbeugung 

     b) 1. proben, 2. zuschauen, 3. gründen, 4. abwechseln, 5. auftreten 

3. „zu“ bei a, b, d, e, f, h, i, j 

     

 
Kapitel 9 & 10 

 

1. 1c, 2a, 3c, 4c, 5a, 6b 

2. 1i, 2h, 3g, 4j, 5b, 6d, 7a, 9c, 10f 

3. b) Nachdem Svenja die Mail an Dennis geschickt hatte, öffnete sie nochmal das dritte  

       Dokument. 

    c) Nachdem Svenja noch einmal Das Haus am See gehört hatte, schloss sie die Augen. 

    d) Nachdem Dennis Svenja bei dem Rätsel geholfen hatte, fand Svenja das Passwort. 

    e) Nachdem Svenja mit Otto im Park spazieren gegangen war, fuhr sie nach Karlsruhe. 

    f) Nachdem Svenja auf der Autobahnraststätte geparkt hatte, kaufte sie Otto eine  

       Currywurst. 

    g) Nachdem Svenja in einem Hotel eingecheckt hatte, besuchte sie den Zirkus.  

 

Kapitel 11 & 12 

 

1. 1e, 2a, 3g, 4c, 5b, 6d, 7f 

2. a) beschäftigt, b) stolz, c) schriftlich, d) gelangweilt, e) wütend, f) dankbar, 

    g) grausam, h) unaufmerksam 

3. a) nicht nur - sondern auch, b) weder - noch, c) sowohl - als auch, d) Je - desto,  

    e) zwar - aber, f) entweder - oder 

 

Kapitel 13 & 14 

 

1. 2a, 3g, 4e, 5b, 6d, 7f 

2. b) mittleren Alters, c) unter Kontrolle halten, d) ein ernster Mensch, e) zwei und zwei 

     zusammenzählen, f) zur Welt zu bringen, g) geht die Rechnung aufs Haus 

   3. a) Svenjas Auto ist gestohlen worden. 

       b) Der Tisch wurde gedeckt.  
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       c) Das Restaurant Die goldene Mühle wurde im Internet gefunden. 

       d) Deutsche Spezialitäten, wie Käsespätzle, sind angeboten worden. 

       e) Ein leckeres Currykokoma wurde in der Küche zubereitet. 

       f) Marga und ihr Freund sind gefunden und nach Hause zurückgebracht worden. 

  g) Das Baby wurde Marga weggenommen und zur Adoption freigegeben. 

 

Kapitel 15 

 

1. b) einen Blumentopf mit Zucchini und Brokkoli, c) Lars redet mehr als Franzi., d) richtig, 

    e) eine Zeichnung von der Goldenen Mühle,  f) richtig, g) als auch ein Film  

2. a) durchgeknallt, b) beschädigt, c) etwas spielt keine Rolle, d) altmodisch, e) die Wahrheit, 

    f) der Außenbereich, g) die Sonne geht unter 

3. 2. a) Die Tante gehört zur Familie. Deshalb/Deswegen erzählt Svenja Marga von ihrem  

             Leben. 

         b) Svenja erzählt Marga von ihrem Leben. Die Tante gehört nämlich zur Familie. 

     3. a) Franzi findet Lars nett. Deshalb/Deswegen ist sie mit ihm zusammen. 

         b) Franzi ist mit Lars zusammen. Sie findet ihn nämlich nett. 

     4. a) Svenjas Auto wurde in Bad Kissingen gefunden. Deshalb/Deswegen fährt Svenja hin.        

          b) Svenja fährt nach Bad Kissingen. Ihr Auto wurde nämlich dort gefunden. 

  

 

      

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


